
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nummer 13                                             Rundbrief                                      März 2015 

Die Themen im Überblick: 

• Jahresspendenaktion Sparkasse 

• Abiball 2015 

• Jahreshauptversammlung 

• Lauf für Kaya 2015 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freunde und Förderer des Gymnasiums Herzogenaurach,  
liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Freunde! 

 
Endlich!!! Es gibt wieder einen neuen Rundbrief vom Freundeskreis des Gymnasiums 

Herzogenaurach! 
 
Was gibt es Neues vom Freundeskreis?  

Besonders freuen wir uns, dass wir auch in diesem Jahr wieder den Ball für die 
Abiturienten ausrichten dürfen. Für das Vertrauen bedanken wir uns herzlich. Die 

Vorbereitungen laufen schon auf Hochtouren, doch lesen Sie weiter unten mehr 
dazu. 
 

Nicht ganz ohne Stolz sehen wir der Einweihung der neugestalteten Schulhöfe am 
28.04.2015 entgegen. Hier konnte der FGH einen wesentlichen Beitrag leisten. In 
den letzten Jahren haben wir für das Gesamtprojekt seit 2007/08 einen respektablen 

Betrag in Höhe von bisher 26.169,88 Euro beisteuern können. 
 
Bitte merken Sie sich auch schon den Termin 24.07.2015 vor. Hier findet das vom 

Elternbeirat organisierte Schulfest statt und im Anschluss lädt der FGH wie alle 
Jahre zu einer kleinen „Verlängerung“ ein! 

 
Ach ja, wenn Sie das nächste Mal durch die Aula gehen….werfen Sie doch mal einen 
Blick auf die Schaukästen und lassen sich überraschen…. :) 

 
Wir freuen uns über jede Form von Resonanz, Kritik und Lob und laden Sie herzlich 

ein, mit uns in Kontakt zu treten. 
Mit herzlichen Grüßen verbleibe ich bis zum nächsten Mal. 

 

  
 

Ihr Stefan Bieger 
Vorsitzender Freundeskreis Gymnasium Herzogenaurach 
 

Fange nie an aufzuhören 
Höre nie auf anzufangen 

 
Cicero 

 



 

Jahresspendenaktion Sparkasse 2014 

Im Namen des Freundeskreises Gymnasium Herzogenaurach möchten wir sehr herzlich 

unseren Dank aussprechen für die großzügige Unterstützung des Vereins. 

 

Stefan Bieger, Vorsitzender  

 

Abiball 2015 wieder in der Sporthalle des Gymnasiums 

Erneut fungiert der Freundeskreis als offizieller Veranstalter des Abiballs in der 

Sporthalle des Gymnasiums.  Dies ist mittlerweile schon fast Routine geworden,  

allerdings nur für den Freundeskreis -  für die Abiturienten ist es jedoch stets ein Stück 

Neuland, da ja jeder Jahrgang alles für sich zum ersten (und einzigen) Mal organisiert. 

Die Aufgabenverteilung zwischen FGH und Schülern ist so geregelt, dass der 

Freundeskreis die formalen, auch juristisch relevanten Themen übernimmt; die 

Abiturienten gestalten die Inhalte. 

Konkret: Wie immer haben die Abiturienten die Dekoration der Halle sowie die 

Programmgestaltung in der Hand, also Zeiteinteilung, Show Acts, Musik etc.; bei der 

Planung, insbesondere der Finanzen, können sie auf die Erfahrungen aus Vorjahren 

zurückgreifen, die der Freundeskreis im Rahmen von Planungsgesprächen und in Form 

von detaillierten Arbeitstabellen beisteuert. Bei diesen Gesprächen wirken von seiten der 

Abiturienten die Schülerinnen Katrin Harig, Anna Bichelmeier und Lucie Kähler mit. 

Der Freundeskreis hat seinerseits alle notwendigen Verträge geschlossen und die 

Unterstützung der Nachbargemeinden eingeholt, die jeweils Tische und Stühle für die 

Ausgestaltung der Sporthalle unentgeltlich zur Verfügung stellen. Neben der Statdt  

Herzogenaurach geht bereits jetzt der Dank an Großenseebach, Heßdorf und 

Weisendorf!  

In Absprache mit den Abiturienten wird mit den Lieferanten für Speisen und Getränke 

verhandelt. Als „Generalunternehmer“, der sowohl den Getränkeausschank als auch das 

Büffet als ganzheitliche Aufgabe übernehmen soll, wird die „Kocherei“ aus Nürnberg zur 

Verfügung stehen. Die benötigten Mengen werden ermittelt, sobald die Zahl der zu 

erwartenden Gäste feststeht. In diesem Jahr wird es bei den Eintrittskarten eine 

Neuerung geben: Bislang beinhalteten die Karten sowohl den Eintritt zum Ball als auch 

den Zugang zum Büffet. Jetzt werden diese beiden Elemente getrennt: Es wird neben 

der reinen Eintrittskarte  zusätzlich eine (optionale) Buffetkarte verkauft.  

Wir wünschen den Abiturienten alles Gute für die vor ihnen liegenden Prüfungen sowie 

einen gelungenen Abiball! 
Dr. Hartmut Simon, stellv. Vorsitzender  

 



 

Jahreshauptversammlung der Freunde des Gymnasiums 
Herzogenaurach mit tiefem Griff in den Sparstrumpf 

Am 24. November 2014 fand die jährliche Hauptversammlung der "Vereinigung der 

Freunde des Gymnasiums Herzogenaurach e.V." (FGH) statt. Hier wurde erneut der 

Umfang deutlich, in dem dieser Freundeskreis die Schule und die Schüler im letzten 

Jahr auf diversen Themenfeldern unterstützte. Schwerpunkte waren insbesondere die 

Unterstützung bedürftiger Schüler, außerdem Mittel für die Schulbibliothek, Zuschüsse 

zur Tutorenarbeit, Finanzierungsbeiträge für Seminarveranstaltungen u.a. Größter 

Einzelposten waren Finanzspritzen für die Neugestaltung der Innenhöfe im Gymnasium. 

Finanziert werden konnte dies alles dank Spenden der Sparkasse und von 

Privatpersonen sowie den Jahresbeiträgen der insgesamt ca. 260 Mitglieder. Da der 

FGH erneut als Veranstalter des Abiballs fungierte - als wichtiges Bindeglied zwischen 

den Abiturienten und der Stadt Herzogenaurach als Hausherrin und Vermieterin der 

Sporthalle, deren Aufgeschlossenheit gar nicht genug hervorgehoben werden kann - 

kam ein erheblicher Spendenbeitrag auf das Konto des FGH. Der Abiball 2014 war 

wieder eine echte Großveranstaltung mit ca. 700 Gästen. 

Die Planungen für das nun vor uns liegende Jahr berücksichtigen erneut die obigen 

fast schon routinemäßigen Themen. Wesentliche außergewöhnlicher Posten sind für die 

Fertigstellung der Innenhöfe vorgesehen sowie für die Erneuerung und Neuausrichtung 

des Bibliotheksbestandes. Insgesamt wird damit der FGH ca. 10.500 Euro - ganz im 

Sinne seiner Satzung - für Förderung der Erziehung und Ausbildung am Gymnasium 

Herzogenaurach einbringen. Da dieser Betrag die erwarteten Einnahmen deutlich 

übersteigt, wird ein tiefer Griff in den Sparstrumpf des Freundeskreises erforderlich, der 

ja genau für solche größeren Investitionen gedacht ist. 

Abschließend standen Vorstandswahlen an. Die bisherigen Vorstände - Stefan Bieger 

(1.Vors.), Rebekka Freundl und Dr. Hartmut Simon (stellv. Vors.), Günter Blasch 

(Kassenwart) sowie Ute Auernheimer (Schriftführerin) wurden in ihren Funktionen 

einstimmig bestätigt. Norbert Schell als Schulleiter ist kraft dieses Amtes ebenfalls 

FGH-Vorstandsmitglied. Als Kassenprüfer wurden Dr. Susanne Haupt und Renate Bürkl 

wiedergewählt. 

(Die Namen auf dem Foto unten von links nach rechts:  

U. Auernheimer, R. Freundl, H. Simon, S. Bieger, G. Blasch, S. Haupt) 

Alle würden sich freuen, wenn sich weitere Freunde des Gymnasiums als neue 

Mitglieder bei der FGH einfinden würden. 

 
 

Dr. Harmut Simon, stellv. Vorsitzender 



 

 
 

Vereinigung der Freunde des Gymnasiums Herzogenaurach e.V., Burgstaller Weg 20, 91074 Herzogenaurach  

E-Mail: info@fgh-ev.de          Internet: www.fgh-ev.de 

Sparkasse Erlangen, IBAN DE22 7635 0000 0006 0038 05, BIC BYLADEM1ERH  

Vorsitzender: Stefan Bieger, Am Rahmberg 31, 91074 Herzogenaurach 

 

„ Unbekannt verzogen! … Kein Anschluss unter dieser Nummer! “ 

� Das wäre doch schade! 
Haben sich Ihre Anschrift, Telefonnummer, Bankverbindung, E-Mail-Adresse geändert? Lassen 

Sie es uns wissen, damit wir in Kontakt bleiben! Sie können dazu die "Mitteilung über 
Datenänderungen" auf unserer Homepage www.fgh-ev.de (Menüpunkt: "Links/Formulare") 

verwenden oder klicken Sie einfach hier auf  

http://www.fgh-ev.de/01-Formulare/Aenderungsanzeige.pdf  

Formularfelder ausfüllen, Seite speichern und uns als E-Mail-Anhang senden. Vielen Dank! 

Layout: Rebekka Freundl, Günter Blasch 
 

Lauf für Kaya! 
Es ist schon wieder soweit, der nächste Lauf für Kaya! 2015 steht bereits in den 
Startlöchern. Denn am Freitag, 24. April 2015, heißt es wieder für Groß und Klein 

laufen - laufen für die Menschen der Partnerstadt Herzogenaurachs. Der Vorstand des 
FGH ist natürlich auch dabei. 
Kommen Sie doch vorbei: jedermann/frau ist willkommen beim Bürgerlauf 2015! 

Der Lauf findet traditionell auf der Sportanlage des Gymnasiums Herzogenaurach statt. 
Unter der Schirmherrschaft von Bürgermeister Dr.German Hacker wird dieses Benefiz 

Projekt alle zwei Jahre vom Gymnasium Herzogenaurach ausgerichtet.  

Einzelheiten sind zu finden unter www.lauf-fuer-kaya.de 
Ute Auernheimer, Schriftführerin 

24. November 2014Jahreshauptversammlung        20Kassenwart

8.114,00

600,00

700,00

2.264,00

200,00

350,00

Ist

Summe (Stand: 31.10.2014):

600,00Tutorenarbeit

700,00MFM-Aufklärungsprojekt Jgst. 5

1.200,00Finanzielle Unterstützung

200,00Weihnachtskonzert

1.000,00

500,00Bibliothek

PlanAusgaben 2013/14:

3.000,00

1.000,00Planungszuschuss Innenhöfe

3.000,00Umgestaltung Innenhöfe

 24. November 2014Jahreshauptversammlung        15Kassenwart

Einnahmen 2013/14: (in EUR)            Stand: 31.10.2014 

Spenden:
Zugang           700,00
Abgang          -250,00

450,00
(zweckgebunden:     300,00)

Sonstige Einnahmen 1):
Spendenanteil Abiball 1.750,00
SchulfestFinale (bar) 90,35
- Nachzahlung für 12/13     -60,75

1.779,60
1) Endstand am 31.10.2014

Verfügbarer 
Mitgliedsbeitrag:

3.587,00

Bank: Zinsen                 16,74
Gebühren           -30,72

-13,98

 

Der Kassenbericht weist für 2013/14 somit Einnahmen von insgesamt 5.802,62 Euro 
aus, denen Ausgaben für die Schule in Höhe von 8.114,00 Euro gegenüber stehen. 

Dadurch hat sich das Vermögen des FGH auf 8.871,00 Euro verringert. Davon sind 
weitere Mittel u.a. für das Projekt Innenhöfe vorgesehen. 

Der Einzug des Mitgliederbeitrags für 2014/15 steht diesmal leider noch aus, wird aber 
jetzt im März erfolgen. Der Einzug für das nächste Vereinsjahr 2015/16 ist dann wieder 
normal Anfang November. Vielen Dank für diese in der Summe wertvollen Finanzmittel! 

für Anfang November geplant. 

Übrigens – vor 40 Jahren wurde in Herzogenaurach mit dem Schuljahr 1974/75 in 
der ehemaligen Mädchenschule am Kirchplatz mit 175 Schülerinnen und Schülern in 

fünf Klassen der Jahrgangsstufen 5 und 6 und zwölf Lehrkräften der Unterricht als 
Zweigstelle des Gymnasiums Höchstadt aufgenommen. Der Herzogenauracher Stadtrat 

hatte bereits im Juli 1971 den Beschluss gefasst, den Antrag auf Errichtung eines Gym-
nasiums an die damals zuständige Regierung von Oberfranken zu stellen. 


